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Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beſtellungen werden in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. und auswärts bei allen Kaiſerl, Boftanftalten angenommen. 
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nachzugeben und den guten Willen ihres Gouver⸗ 
nements zu wirklichen Conceſſionen an den Tag zu 
legen. Weiter heißt es: „Man hat ſich ruſſiſcher⸗ 
ſeits bereit erklärt, bei allen Zollämtern die jetzt 
nur bei den Bahnämtern zuläſſige Erleichterung 


dieſe gewährt und ein vielgenannter liberaler 
Abgeordneter zu ſeinem Nachfolger ernannt werde. 
— Auswärtige Journale, die ſich von veichsfeind- 
lichen Federn bedienen laſſen, ſprechen von der 
geſtörten Eintracht innerhalb der höchſten Re⸗ 


Telegramme der Danziger Zeitung. 

ee 20. Mai, 7 Uhr Abends. 
Berlin, 20. Mat. Abgeordnetenhaus. Das 
Erpropriationsgejeg wird nach den Beſchlüſſen des 
Herrenhauſes en bloe angenommen, das Menno⸗ 


ird deſinitiv genehmigt. je gierungsſphären, welche durch unſer Militärgeſetz⸗ einzuführen, wonach eine einzige Waarendeclaration 
— — — den ee e sn Septennat hervorgerufen worden fein ſoll. Die genügt; die im Bahnverkehre nicht mehr gefor-| S 
6 offenbar tendenziöſe Nachricht führt aus, daß der derte doppelte Emballage der Anweiſegüter auch 


jüdiſchen Gemeinden, werden der Regierung mit 
der Aufforderung überwieſen, ein Geſetz vorzu⸗ 
legen, welches den Juden den Austritt aus den 
Gemeinden ohne gleichzeitigen Austritt aus dem 
Judenthum ermöglicht. Der Landtagsſchluß 
findet wahrſcheinlich ſchon morgen ſtatt. 
Herrenhaus. Fürſt Putbus zeigt ſchriftlich 
an, er werde betreffs der Angelegenheit der Nord⸗ 
bahn eine ſchriftliche Aus einanderſetzung anfer⸗ 
tigen und veröffentlichen laſſen und die Errich⸗ 
tung eines öffentlichen Ehrengerichts beantragen. 
Der frühere Handelsminiſter Graf Itzenplitz 
überreicht zum ſtenographiſchen Bericht die voll⸗ 
ſtändige, mit dem Fürſten von Putbus über die 
Nordbahn geführte Correſpondenz. Hierauf wer⸗ 
den die Eiſenbahnonleihe von 50 Millionen, die 
übrigen Eiſenbahnvorlagen, das Geſetz über die 
Betheiligung von Beamten an Erwerbs⸗Geſell⸗ 


Kronprinz während der Compromißverhand⸗ 
lungen mit dem Reichstage die Ueberzeugung ge⸗ 
habt hätte, daß eine Majorität den Forderungen 


bei einzelnen Straßenzollämtern (wo ſich das Be⸗ 
dürfniß zeigen ſollte) fallen zu laſſen und bei neuen 
N an Eiſenbahnen ſituirten Grenzzollämtern das 
der Bundesregierungen zugeſtimmt haben würde. Princip der, Zuſammenlegung“ des öſterreichiſchen 
Er habe den Verſuch gemacht, dieſer Auffaſſung und des ruſſiſchen Amtes verfuchsweiſe einzu⸗ 
beim Kaiſer Geltung zu verſchaffen, aber Fürſt führen. Die Competenz einzelner Zollſtellen ſoll 
Bismarck hätte die Wahrſcheinlichkeit einer Nieder⸗ erweitert, reſpective ihr Rang erhöht werden und 
lage und deren Conſequenzen (die Auflöſung des die Eröffnung einiger neuer Zollſtraßen iſt vor⸗ 
Reichstages) zu ſehr vor Augen gehabt, als daß läufig „im Principe“ zugeſtanden, falls die erſt zu 
er das Compromiß von der Hand gewieſen. Wenn pflegenden Lokal⸗Erhebungen die Sache als thun⸗ 
auch Aehnliches feiner Zeit von officlöſer Seite lich und nützlich erſcheinen laſſen. Endlich wird 
zugeſtanden wurde, ſo iſt 8 völlig unwahr, daß die ruſſiſche e nicht Anſtand nehmen, die 
darüber zwiſchen dem Kronprinzen und dem Reichs⸗ zehnprocentige Strafe für die unrichtige Decla⸗ 
kanzler ein Meinungsaustauſch ſtattgefunden, der rirung ſolcher Waaren, welche erſt neu in den 
Seitens des Erſteren von dem Vorwurfe begleitet | Handel kommen, aufzuheben und den Zollämtern 
wurde, daß die Militärfrage nach ſieben Jahren einzuſchärfen, daß bei Werthverzollungen der Preis 
in ein noch ſchwierigeres Stadtum treten würde. für den erklärten amtlichen Vorkauf der Waare 


f 5 „Eingeweihte Perſonen verſichern, daß die Ber |lingftens am nächſten Tage auszubezahlen ſei und 
hngt . ziehungen zwiſchen dem e und dem] daß die Vorkaufserklärung womöglich ſogleich bei 


Fürſten Bismarck ebenſo intim, wie in den ver⸗ 
flo ſſenen Jahren ſind. — Die nationalliberale 
Fraction wird in ihrer morgigen Vormittags⸗ 
ſitzung über die Organiſation der Partei verhan⸗ 
deln. Die Vorarbeiten ſind bereits ſeit Wochen 
vom Vorſtande in ausgedehntem Maßſtabe ein⸗ 
geleitet worden. Dem Organiſationsbureau ſteht 
der Aſſeſſor Las ker, ein Neffe des Abgeordneten 


der Waarenbeſchau, ſpäteſtens aber am dritten 
Tage nachher erfolgen müſſe.“ 


Danzig, 21. Mal. 
* Nach den von Warſchau hier eingegange⸗ 
nen Telegrammen war der Waſſerſtand der 
Weichſel, der vorgeſtern früh 8 Uhr dort 11’ 


Die „Provinzial⸗Correſpondenz“ beſpricht 
den Rücktritt des Miniſteriums Broglie und 
findet in der Abſtimmung, welche dieſelbe herbei⸗ 
führte, daß die Einigung der eonſervativen 
Parteien, auf der die anſcheinende Kraft der 
bisherigen Regierung beruhte, zen iſt. 
Das halbamtliche Blatt meint, die Nationalver⸗ 


ammlung biete in ihrer Zuſammenſetzung und >" Zoll betrug, an demſelben Tage Abends 6 Uhr 
per ee Beba keinen —.— und Dr. Lasker, vor. „Ibis a 11, gefallen; geſtern früh war er wieder 
feine Stütze mehr für irgend welche feſte Regie⸗ \ ee, Jab bis auf 11° 1* geſtiegen und ſtieg im weiteren 
rungsgewalt. Man dürfe in Ruhe die Reihe der Der fabelhafte Eifer, welchen die letzten Jahre] Verlauf des Tages 1“ per Stunde. — Nach den 


in Gründung von Actien⸗Geſellſchaften aller Art 

1 Keil führt. Die grö 

ütten. ehr ernten Kriſis geführt. Die grö 

u der Danziger Zeilung. altungen zu * d 18. d. M. ſtattgehabt i 
C/ 


geſtern aus Zawichoſt eingelaufenen Telegram⸗ 
men war der Waſſerſtand dort vorgeſtern Nach⸗ 
mittags 5 Uhr bereits auf 16“ 2“ geſtiegen und 


weiteren Verwickelungen erwarten, die glücklicher 


Weiſe jetzt und auf lange Zeit hinaus für Frank⸗ haben, hat auf einem Gebiete zu einer 


tentheils ſehr 


be ris, 10. Mai. Fürſt Hohenlohe iſt bloß erie 
bier m etroffen. Mines der gegenwärtigen Mi⸗ perſelben Neptun 16 berſeloſt, fa a B f 
niſterkriſis iſt derſelbe vom Marſchall⸗Präſidenten di 15 Monats hre Thätigkeit eAunellen miſſen ö e 
nicht empfangen worden. — Die „Agence ie ats il brüder ® 
noch n und iſt ſoeben auf Verlangen der Gebrüder Baur Berichtigung 
des Referats in No. 8515 dieſer Zeitung über meine 
d. M. Ich habe keinesweges 


u 8 1 

dar . daß in Altona in Concurszuſtand geſetzt worden; 
ftituiren werte. Als Mitglieder des Cabinets daſſelbe Schickſal hat zu gleicher Zeit den Director 
werden außer Herrn v. Goulard namentlich Magne f derſelben, Biauchini, getroffen. Eine andere hieſige 
(Bonapartiſt), Matthien Bodet (linkes Centrum), Seeverſicherungs Geſellſchaft ſoll demſelben Aus 


ö N gange nahe ſtehen, und nicht minder ſchlimm iſt 
— i es in Gothenburg mit der u me fa 


und dem „Norden“. „Man muß ſich wundern, ſagt 
Deutſchland. andels⸗ und Induſtrie⸗Zeitung“, 

„e Berlin, 19. Mai. Dem Vernehmen 
nach ſoll der Geh. Legationsrath Dr. Lothar 
Bucher zum erſten vortragenden Rath im Staats⸗ 


miniſterium ernannt werden, ſomit jene Stelle 


„Schwedens 


mit welcher Frechheit man die Miene macht, die 
Geſchäfte fortzufegen, die ſolcher Beſchaffenheit 
ſind, daß ſie 3. B. in Preußen Directoren und 
Reviſoren in eine unbehagliche Berührung mit 


ſahrens gefährdet erachtet; ich hätte jene Vorwürfe 
als unberechtigt und mich berufen gefühlt, die Wahr⸗ 
heit an's Licht zu bringen. Da ich 25 Jahre lang als 
e utsbeſitzer in der Nähe Danzig's ge⸗ 
wirkt, ohne jemals den Schutz der Behörden in An⸗ 
ben genommen zu haben, ſpäter aber, als ich den⸗ 
elben angerufen, meine Erwartungen ſowohl von 
eiten des Gerichts als auch der Verwaltungs behörden 
empfindlich getäuſcht geſehen, hätte ich geglaubt, das Odium 
der Oeffentlichkeit auf mich nehmen zu dürfen, ohne 
Gefahr zu laufen, daß meine patriotiſche Abficht, ſei 
es in ländlichen, ſei es in ſtädtiſchen Kreiſen oder von 
den Behörden in Zweifel gezogen werden könne. Ich 
hätte aber, demſelben Gedankengange folgend, dem 
ſpäter Lasker Ausdruck gegeben, ſofort, nachdem das 
betr. Referat mir zu Geſichte gekommen, meine Ent⸗ 
gegnung verfaßt. Ich gebe gerne zu, daß ich bei ge⸗ 
höriger Muße hie und da einen Ausdruck hätte paſſen⸗ 
der wählen lönnen, eine ſträfliche Abſicht könne mir 
jedoch Niemand zur Laſt legen. 

In Betreff der wünſchenswerthen Gleichheit vor 
dem Geſetze habe ich ausdrücklich auf die Verhandlung 
in der Vorunterſuchung hingewieſen, in welcher ich aus⸗ 
geführt, daß der Mörder des Gutsbeſitzers Peters in 

ieſſau bei Dirſchau bis 1 ſtraflos re und 


die vier Leute des p. Peters, welche in unmit⸗ 
telbarer Nähe der abſichtlichen Ermordung ihres 
Herrn ſich beſunden, demſelben aber nicht ein 
Mal den Hund des Mörders abgewehrt hätten, 
gar nicht zur Unterſuchung gezogen worden ſeien, 
während ein Gutsbeſitzer leicht und wiederholt auf die 
Anklagebank citirt werden könne. 
A. Heyer. 


Straſchin, den 20. Mai 1874. 
Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 20. Mai. Angekommen Abends 5% Uhr. 
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Bremen, 19. Mai. 
dard white loco 11 Mk. 85 Pf. bez. und Käufer. 
Meteorologiſche Depeſche vom 20. Mai. 


Barom. Term. u. Wind. Stärte. Himmelsanſicht. 
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die Inſtruction erhalten, in manchen Punkten 
KEN TALENT RETTET SEN NETTER RE ET RL 


ordneten ſchmeicheln ſich der Hoffnung, daß ihm 
PP y ⁊ðx BEELNÄNTESSTHNKELRMFLDN DA TIL 


begegnungen haben zu einem fo ſchwunghaften 
Ordensaustauſche geführt, daß ſich die Zahl der 
fremden Ordensritter hier ſchaarenweiſe vermehrte, 
und doch weiß Jedermann, daß dieſer Austauſch förm⸗ 
lich nach dem Gewicht erfolgte und, auf Pfund auf 
Loth ausgerechnet, ſo viele Orden empfangen, als 
an das Ausland verliehen worden. Dazu fehlt es, 
da es hier außer bei feſtlichen Gelegenheiten 
mauvais genre iſt, ein Bändchen im Knopfloch zu 
tragen, au eigentlichen Anläſſen für die Anlegung 
ſolcher Toiletteſtücke, denn an öffentlichen Feſtlich⸗ 
keiten war nie ein ſolcher Mangel als jetzt. Es 
ſcheint ſich auch in dieſer Beziehung die Reaction 
des an Feſten ſo überreich geweſenen Ausſtellungs⸗ 
jahres geltend zu machen. 

Unſere feinen Reſtaurants gehen darüber zu 
Grunde, denn es verfließen Wochen, ohne daß auch 
nur irgend ein großes Diner beſtellt würde. Der 
Conſtantinhügel, im vorigen Jahre das Rendez⸗ 
vous der Feinſchmecker, ſteht verödet. Die Ver⸗ 
ſuche mehrerer Ausſtellungs⸗Reſtaurants, wie z. B. 
der Freres Provengaux, ſich hier zu etabliren, find 
mißglückt, und die Localitäten auf dem Ring, die 
eigens errichtet worden, um dieſe Etabliſſements 
aufzunehmen, ſtehen leer. 

Der diesmalige Kündigungs⸗ und Auszieh⸗ 
termin hat durchweg veränderte Verhältniſſe ge⸗ 
ſchaffen. Es iſt ein Ausgebot an großen Woh⸗ 
nungen, dagegen ein ſolcher Begehr nach kleinen 
entjtanden, daß die Preiſe für letztere ſich eher ge⸗ 
ſteigert als ermäßigt haben, wogegen große und 
theuere e eee nahezu 1 ſind. 

Weniger gelitten unter den Verhältniſſen haben 
die Theater, die, allerdings begiinftigt durch die 
Witterungsverhältniſſe, welche die Bevölkerung 
länger als ſonſt an die Stadt feſſeln, leidlich gute 
Geſchäfte machen. Das Opernhaus hat mit der 
neuen Oper: „Aida“ ein beſonders durch die Aus⸗ 
ſtattung anlockendes Zugſtück gewonnen. Das 
eee experimentirt mit Gaſtſpielen von 
problematiſchem Erfolge und läuft immer mehr 


Aus Wien. 

Von Rechtswegen ſollten wir uns ſchon mitten 
in der ſchönen Jahreszeit befinden, fund wenn es 
nach dem Thermometer ginge, ſo befänden wir 
uns noch mitten in der Winterſaiſon. Seit geſtern 
iſt die Temperatur wieder zurückgegangen, und 
heute — am 18. Mai! — haben wir ſchneidige 
Schneeluft, der Himmel iſt grau und ſendet uns 
dann und wann kurze Hagelſchauer hernieder. 
Die Wärme, welche uns die Maiſonne vorenthält, 
muß uns der noch hoch in Ehren gehaltene Ofen 
ſpenden. Wer voreilig bereits eine Villeggiatur 
aufgeſucht, kehrt reuig wieder heim, und die An⸗ 
ſtalten, welche Pelzwerk den Sommer über be⸗ 
wahren, müſſen daſſelbe wieder an die Eigen⸗ 
thümer zurück liefern. Das Wetter paßt genau zu 
der allgemeinen Stimmung, die den Krach noch 
immer nicht zu verſchmerzen vermag, zumal ſein 
Jahresta die Erinnerung, an benfelben wieder 
wachgerufen. Der Krach hat übrigens ohnehin 
bie Scheidegrenze der Saiſon verwiſcht. Wir 
hatten keine eigentliche Winterfaifon, und es ſcheint 
auch zu keiner äußerlich ſich kundgebenden Früh⸗ 

jahrs⸗ und Sommerſaiſon kommen zu wollen. Die 
erſten Rennen blieben faſt ohne jede Theilnahme. 
Im Prater fehlte der Corſo. Der erſte Mai, an 
welchem ſonſt die große Wagenſchau ſtattfindet, 

r verregnet, und an den darauf folgenden Tagen 
begegnete man auch nicht einer einzigen neuen 
Con inzigen neuen Geſpann. 

ge, nicht einem einzig c 
. Der“ Verſuch, den Weltausſtellungsplatz zu 
einem Rendezvous der faſhionablen Welt zu machen, 
iſt trotz des Aufgebots von Muſikchören und der 
Veranſtaltung einer Expoſition der vom Handels. 
miuiſterium für die Gewerbeſchulen aufgefauften 
und geſammelten Objecte vollſtändigſt mißlungen. 
Die Expoſition nahm ſich faſt wie eine Caricatur 
der Ausſtellung aus, und man hätte beſſer gethan, 
dieſen Verſuch gänzlich zu unterlaſſen, ſtatt die 
Erinnerungen or Große Schauſpiel des vorigen 
e 


die Ueberführung des Marktes weſentlich vermin⸗ 
Jahres durch di rperiment geradezu zu der’ 


dert hat. Namentlich die vorjährigen Monarchen⸗ 


EEC ²˙ QA ZPRNCUS BBERRERRE A KONSENS FE a 
und mehr Gefahr, von dem Stadttheater über⸗ 
flügelt zu werden, welches alle Anſtrengungen macht, 
um durch ein reichhaltiges Repertoire das eigent⸗ 
liche Theaterpublikum auf feine Seite zu bringen. 
Es iſt ihm dies zum Theil auch ſchon ge⸗ 
lungen, denn ſelbſt die von Laube mit großem 
Eifer verſuchte Pflege eines klaſſiſchen Repertofres 
hat nicht die Wirkung gehabt, welche im Burg⸗ 


theater mit demſelben Streben erzielt worden wäre, 


nämlich daß vor leeren Bänken geſpielt wird. Im 
Stadttheater haben in neuerer Zeit ſogar klaſſiſche 
Dramen einen Kaſſenerfolg aufzuweiſen gehabt, 
was ebenſo für die tüchtige Leitung der Bühne 
wie für das Gelingen des von Laube angeſtrebten 
Heranziehens des Publikums ſpricht. Das Carls⸗ 
theater hat, nachdem es mit der Vorführung von 
Novitäten ein wenig inne gehalten, in Frau Nie⸗ 
mann⸗Raabe eine außergewöhnliche Zugkraft ge⸗ 
wonnen und macht jetzt eigentlich, da es nur 
beſſere Stücke vorführt, auch dem Stadttheater 
Concurrenz. Adeline Patti hat — wie man der 
„Schleſ. Ztg.“ ſchreibt — einen Contract mit der 
komiſchen 1 5 über ein längeres Gaſtſpiel für 
die nächſte Saiſon abgeſchloſſen. Daß die Di⸗ 
rection auf dieſen Pact eingegangen, beweiſt, daß 
ſie die Zuverſicht hegt, das Theater zu erhalten, 


obgleich mehrere in der letzten Zeit eingeleitete 


Unterhandlungen wegen Verkaufs oder Ver⸗ 
pachtung deſſelben ſich zerſchlagen tr 
Was wir außer den Theatern ſonſt an öffent- 
lichen Vergnügungslokalen beſitzen, liegt in den 
letzten Zügen. Auch die Räume des im vorigen 
Jahre geigefinen Etabliſſement „Vauxhall“ wer⸗ 
den nicht wieder geöffnet werden. Es iſt demſelben 
das Schickſal des Thiergartens, an deſſen Stelle 
es errichtet worden, nicht erſpart geblieben. Der 
ammer des Licitators, in deſſen Geſtalt das 
amoklesſchwert 7 bereits über manchen an⸗ 
deren ähnlichen Etabliſſements ſchwebt, hat auch 
dort zerſtörend zu pochen begonnen. 


— — 


1874. 


Neue franz. 5% A.] 95% 94% 
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N Dos zur Naufmann Carl Kempf'ſchen 7 
Concursmaſſe gehörige, bei Dirſchau 
an der Chauſſee belegene ig 
g Gut Liebſchau 
circa 7½ culmiſch Hufen groß, wird im 
Wege freiwilliger Picitation vor einem 
otar an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. 3 
Dieer Termin hiezu ſteht am 
* tai d. JA 
5 Nachmittags 3 Uhr, 
in meinem Bureau, Hundegaſſe 115, an. 
Die Kaufbedingungen können bei mir 
57 . N 12 en ich dieſelben 
„Erfordern gegen Zahlung der Schreibe⸗ 
gebühren mitthellen. e eee 
Danzig, den 5. Mai 1874. 
Der aſſenverwalter im 
C. Kempf'ſchen Coneurſe. 


1 


NAB. Jede dchte Loewe⸗Maſchine frägt das Pr ſtchende Fabrikzeichen auf der Grund fatte und 5 
6 Firma auf den Deckſchiebern der Schütenbahn. 1 er 


be We- % Maschine. 


Beſte und neueſte Doppelſteppſtich⸗ 1 Vorzüge der Maſchine: 
Nähmaſchine mit Schützen BR Billigkeit — Dauerhafligleit. 
für Familien und Höchſte Leiſtungsfäbigleit. 

Gewerbtreibende. Vielſeitigſte Anwendbarkeit. 
Anerkannt beſtes Fabrikat. g 
Die Loewe⸗Nähmaſchine iſt die einzige aus dem deutſchen Reich, wel « auft 
Wiener Weltausftellung mit der 
Fortſchritts⸗Medaille, 

dem höchſten Preiſe für mäbmaſchinen, prämiirt 

worden. 


Ludwy Loewe & Oo., 


Ein Gut in Weſtpreußen, , Meile 
von der Stadt und Eiſenbabhn, Areal 
33 Hufen magdeb., Mobiliar⸗ u. Ges 
bäude⸗Feuerverſicherung 40,000 . 
bedeutender Torfſtich, fol für 62,000 % 
bei 20: bis 25,000 % Anzahlung ver 
fauft werden durch Th. Kleemann in 
Danzig, Brod bänkeugaſſe 33. 2385 


Ein Rittergut, 


Kreis Strasburg Weſtpr., an der Inſter⸗ 
burger Bahn belegen. Areal 1580 Wa en 
incl. 200 Morgen zweiſchnittige Wieſen, 
durchweg nur guter Boden, Gebäude feit, 
ſämmtlich neu und maſſiv, todtes Inven⸗ 
tarium übercomplet, lebendes Inventarjum 


Guts⸗Verkauf. 


5 Mallison, Commandit⸗Geſellſchaft auf Actien für 28 Pferde, 20 Kühe, 850 Schafe, 35 
2073) Rechts⸗Anwalt. Fabrikation von Nähmaſchinen. Schweine u. ſ. w., Grundſtener 150 „ 
— Berlin, 32. Hollmannſtraße 32. Sebäupefteuer 9%, Iondichaftlich abgeſchätzt 
Proelama. r 5 1 verkäufer werden an Plätzen, wo die Fabrik noch nicht vertreten, ſangeſtell“. ei Yeken Kan Bu 5 Ki De De 
: Folgender angeblich verloren gegangene 315 Se e ee | 30 — 35.000 Fe Awaylung verkauft Barbe 
Wechſel: j Kölniſ E So eben iſt erſchienen die 4. Aufl. Oer Reſt des Kaufgeldes kann nach Ueber⸗ 
„ Mewe, d. F 80 Fr: 5 0 des weltbekannten, lehrreichen Buchs . [eben n 
8 j Für Fr. Cour. 2 2 5 FORT \ Alle 0 us i 
BE K 117 0 Nac d. J: zahlen Sie Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 1 ee ee ee den Güter-Agenten ere Em 
{ Ss für dieſen Brinm-Iechie die 7 { f. Männer jeden Alters von 2 
80 Baß bon mie fab en „Co onia“. Lenbach en 1 3 25 c anzig, 
eihundert Thalern Preußiſch Cou⸗ . ac) bewährte Hilfe und Hei⸗ r 
855 rant, den Wesch in A e ad Auszug aus der in der General⸗Verſammlung abgelegten lung (2öjährige Erfahrung ) von . 
5% ſtellen es auf Rechnung obne Bericht. Rechnung für das Jahr 1873. e Schwäche- 1 
S Herrn Friedrich Domroes Prämien excl. der Einnahme für ſpätere Jahre. 3 1,416,161 Thaler. „ Melle Strasb 1 
in Thymaun. I Zinſen⸗Einnahme ; 5 7 } 7 154,689 zuſtänden des männl. Geſchlechts, PM J Mei 1805 Fwasburg Weſipr. belegen, 
David Langmeſſer. N 0 — — 15 70,850 Nervenleiden ꝛc., den Folgen zer: 5 Areal 1 Morgen inc! 250 he 
auf der Rückſeite mit folgenden Giro's Capital⸗Neſerve d Küng ; 8 ; 1,227,072 rüttenden Onanie und geſchlecht⸗ Ms Wieſen, durchweg uur guter Boden, ſehr 
David Langmeſſer, Sonſtige Reſerven . e e,, en Pi TR licher Exreſſe. — Durch jede Huch. pübſche maffive Gebäude, vollſtändiges ſe⸗ 
Friedrich Domroes.“ — — 276,850 handlung, ſowie von dem Verfaſſer, ] bendes und ted es Inventarium, ſoll bei 
wird hiermit aufgeboſfen. Brandschäden, Verwaltungskoſten e. £ . ; . 1,148,500 J Hoheſtraße, Leipzig, zu beziehen. preis fester Hppotzet für den 7 „ 
er Inhaber deſſelben wird aufgefor⸗Verſicherungen in Kraft am 31. December 1873 5 8 . 894,203,161 1½ Thlr. 10 5 mit 220.000 RE. Anzah 9 auft 
dert, denſelben ſpäteſtens in dem auf Zu jeder weiteren Auskunft ſowie zur Entgegennahme von ländlichen und ſtädti⸗ f Vor den Nachahmungen und werden. Landſchaftliche Taxe it 62.000 


und ift dieſe Beſitzung wegen ihrer bübfchen 
Lage und da ſonſt alles ſehr günſtig für 
den Käufer ift, ſehr zu empfehlen. 


0 Auszügen meines Buchs, — kleinen 
Sudeiſchriften, die unter den Titeln 
Jugendfreund, Selbſterhaltung und I 


ſchen Verſicherungs⸗Auträgen jeder Art find ſtets bereit 
den 3. in 1874, Danzig, den 6. Mai 1874. f 


anberaumten Termine dem unterzeichneten. Die Haupt⸗Agentur der „Colonia“ für die Provinz Preußen 


Jugen f 3 j 5 Alles Nähere und Ausführlichere durch 

Gericht vorzulegen, wid Mech. B4 ähnlichen mit allerhand uichtsnutzigen den Güter⸗A 8 5 
ſel en Ggf 5 8 ichter, Auſſchneidereien in den Zeitungen Dveift = N 1 W. Heil 8 
ewe, den 30. April 1874, AQJaſpector der Colonia“, Hundegaſſe No. 102. 5 bee, eee e 1 Dan 19 Jepengaſſe N.. 20 
» 7 „ a wer — wird wo - „ „ 5 

Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion II. F. E. Grohte, Daher achte man darauf, die echte Aus⸗ S be g TE EHE RS 1 


Hauptagent, Jopengaſſe 3. (2030 % gabe, die Bu: 
— a — —ĩ—ĩ—⅛—Lʒ¶·Ꝙᷓſůſ— Original- be von Laurentins 
Bekanntmachung - Modesta Original- 5 da en wide einen Octa⸗Band 
olge Verfügung vom 14. Mai er. iſt von 232 Seiten mit iR 
in unſer Handelsregister einget : 3 23 1 60 anatam. Abbildungen N 
1) m 2 Geſellſchaftsregiſer unter Doppel Steppstich Nähmaschine in Stahiſich bildet und mit dann Na⸗ 
N Schiffohen- System 
Va ne Soanbelsgefellichaft ER Dem geehrten RA 55 empfehle ich Nen gem en dieſe wirklich leiſtungs⸗ 


9 ür das Comtoir meiner 
Verlags-Buchhandlung 
suche einen jungen Mann 
als Lehrling. 


A. W. Kafemann. 


| TEE, VER RES, 
5 Tüchnas Ninderfrauen mit guten Atleſten 


mensſtempel des Verfaſſers verſiegelt Mi 

7 75 

i löſt worden, daß das von derſel⸗ fähige, einfach ſolide conſtruirte Steppſtich⸗Nähmaſchine, welche mit den neueſten Ver⸗ un 1 

en Srpchen vor (der däniſchen, ſchwe⸗ 5 empfiehlt J. Dau, Goldſchmiedegaſſe 7. 
2 


ben betriebene kaufmänniſche Ge- beſſerungen ausgeführt und mit praktiſchſten Apparaten verſehen ift, um allen nur mög⸗ 
ſchäft mit dem Rechte, de bishe⸗ lichen Anforderungen im häuslichen Gebrauch, h Damen und Herrenfchneiberei zu ges 
rige Firma fortzuführen, dem nügen. . BEE ale LE : 
einen bisherigen Geſellſchafter, „Durch ihre vielſeitige Leiſtungsfähigleit hat ſich dieſes Fabrikat in den weiteſten 
dem Kaufmann Adolph Danziger Kreiſen und auf mehreren Induſtrie⸗Ausſtellungen, ſo auch auf der Wiener Weltaus⸗ 
in Thorn, welchem auch die Li⸗ ſtellung die glänzendſten Anerkennungen erworben. BT MM 
quidation übertragen worden, vom. Ich halte davon jederzeit Lager, empfehle daſſelbe zu Fabrikpreiſen bei mehr⸗ 
20. April 1874 g > abgetreten wor⸗lähriger Garantie und ertheile beim Kauf Unterricht gratis. 
den iſt: Ferner empfehle mein reichſortirtes Lager in Nähmaſchinengarn, Nadeln u. Oel. 
2) in das Firmenregiſter: \ Chriſtburg, im Mai 1874. ; 
Re 48, daß der Kaufmann i Is: ac Marc 18.5 
4 ö 2 


in junger Mann (Materialiſt), der 
kürzlich ſeine Lehrzeit beendet hat, ſucht 
zum 1. Juni unter beſcheidenen Auſprüchen 
Stellung. Adreſſen werden unter No. 2918 


in der Exped. d. Ztg. erbeten. 
7 Drei gut geſchute Sans 
A 


Ein Rittergut, 


zu beziehen find. L. (H. 0995) (786 


E NEN 


h 


Mit dem Vertriebe von Salz durch die 
8 der 2 2 S 
N ei > N rag A aut, 85 ne 7 
ö chern fir God und Viehſalz befon- 
ders . 3 8 95 

Ban chael Levy, Inowra cla w, 
1226) Sal Arsibänbler. 

Dachbappe, Asphalt, Steinkohlen⸗ 

theer, Cement, Drahtnägel ır. 
empfing und empfiehlt billigſt, 2932 
Adolph Lau in Sturz. 


Da 


ger hierſelbſt unt 


Kreis⸗Ge 
1. Abtheilung. (2930 


unter dem Präſidium des Herrn v. Wissmann, Landrath u. Major 


Bekanntmachung. a. D. auf Hoffſtädt und unter der Direction des Herrn Berg, Haupt⸗ 


fee n 
Die Dachdecker Arbeiten mann a. D. in Berlin. Hol X, Holz. ) eg wer 
25 evangel. Kirche in Nromberg ſollen am Es liegt nicht in der Abſicht des Unterzeichneten, die Borussia vor andern Ge⸗ 3 1 a 2933 in der Ex 
In meiner Forſt Bielawi, 1 Meile von der Zeugniſſe müſſen b 


onnabend, den 30, d. Mts., Vor- ſellſchaften berauszuſtreichen, denn fie beſteht zu kurze Zeit und ſoll die Zukunft erſt leh⸗ 
mittags AL uuR, Sk öffentliche Sub- 2 ſie ſich ne und Achtung 32 17 5 zu erwerben verſteht. Doch 
miſſion gelte en BEE, ſſprech A möchte ich mir als Vertreter derſelben, erlauben, die Herren Beſitzer auf einzelne Vor⸗ 
ſch iir dees e Offer ag re ender Auf- theile aufmerkſam zu machen, die fie beabſichtigt denfelben zu gewähren. Der erſte dieſer 
A fer b Bi genmmn= Vortheile oll der ſein, den Beſigern Geld zu ersparen, denn das Prinzip der Borussia 
En Abe m h ge 15 en iſt „Sparſamkeit“, dieſes beweiſt fie in jeder Richtung. — Es koſtet die Prämie nur 
3 en, woſelbſt auch die dan 15 Sgr., während fie bei allen übrigen Concurrenten über 1 Thlr, ja ſogar bis 2 Thlr. 
einzuſehen event gegen Erſtattung der koſtet; und ob nun ein Verſicherer jährlich 2—300 oder 80—150 Thlr. für Prämien aus⸗ 


der Chaufjee und 1 Meile vom Bahnhof] an Buchhalter, Comtoiriſten, 
8 Bchneidem hl Comic „ Diet ur mtoiriſten 
He e e et Dirſchauer Reiſende, Lageriſten und Verkäufer 


4000 Raummeter aller Branchen werden jederzeit placht 


durch das kaufm. Bureau: „Germania! 
trockenes kiefernes Knüppelholz, ſehr geeinngt it Dreöben. 7 
für Kohlenbrenner, zum Preiſe von 73 


Ja ſuche eine größere Anzahl gut empfoh⸗ 


Copialien zu beziehen ſind. ausgi : alfa = ; ; 115 . ener Inſpectoren, Rechnungsführer pp. 
} 5 giebt (und dies vielleicht 15 Jahre hintereinander, um nur ruhig ſchlafen zu können) Sgr. pro Ranmmeter zu haben. Beis; ; * 
Bromberg den 13. Mai 1874. iſt doch wahrſcheintich nicht ganz gleichgiltig! Es könnte nun aber hierauf erwidert wer- | Abnahme des ganzen Quantum gewähre 12850 en 1 15 


noch eine kleine ed ang, 

Auch ſind daſelbſt 1000 Raummeter 
trockenes kiefern Klobenholz I. Klaſſe und 
600 Raummeter kiefern Klobenholz II. Klaſſe 
preiswürdig zu haben. 8 ö 

Reflectanten wollen ſich baldigſt direct 


an mich wenden. 


E, Fabian 


2887) in Tuchel. 


Der Stadtbaurath. den: „wer ſteht dafür, daß wir nicht auch 80 2 nachſchießen müſſen, wie in verfloſſenem 
Grüder. (2867 Jahre die Norddeutſche“? darauf ließe ſich wohl folgendes entgegnen: Die beiden Fac⸗ 
oren der Borussia „½ als niedrigſte Entſchädigung“ und „Sparſamkeit“ würden 


SNS... i 
Bekanntmachung. ba Ee ellfchteden Thatfadhe, daß gerade die geringen Schäden der Norddeutſchen 


Die Rectorſtelle an der hieſigen evangel. enorme Unkoſten gemacht haben; ich ſelber kann date Eu daß kleine angeaeigte Schäden 
Stadtſchule, mit welcher ein jährliches Ein⸗ mehr Reiſekoſten gemacht haben, als der Beſchädigte ntſchädigun erhielt. Dieſe kleinen 
kommen von 545 & verbunden, iſt vacant Schäden fallen bei uns aber fort, mithin auch die Unkoſten, die dieſelben verurſachen. Nun 
und ſoll ſchleunigſt anderweit beſetzt werden.] wird zwar geſagt, s wäre ſehr tief gegriffen, es möchte 8 fein, denn 4 Schaden ift ſchwer 

Geeignete Bewerber wollen ſich gejälligft | zu ertragen. Meine verehrten Herren wäre ſtatt —½¼ geſetzt, ſo würde von Vielen / 


ür mein Farben-, Droguen⸗ und 
Parfümerie-Geſchäft ache zum 1. 
Juli aus — Cobrling, 
Lemme & Co. Nach 
2864) Lauenburg 1. B. 8 


In der Nähe von Danzig wird zum 2, 
Juli eine Wirthin geſucht, welche die 
herrſchaftliche Küche verſtehen muß. i 
Adreſſen in der Exped. d. Ztg. unter 


binnen 14 Tagen bei uns melden. gewünſcht werden; es giebt Nichts auf dieſer Erde, womit jeder vu zufrieden ift;] "Nation. Dampfschiff-Compagnie. No. 2859 erbeten. 
chöneck WsBr., den 16. Mai 1874. überdem könnte aber auch bei ½ die Prämie nicht nur 15 Sgr., ſondern müßte pro Ei 2 Amerika Zidtige Agenten der Vebensverſicherungs⸗ 
2884) Der Magiſtrat. pressionsweise erhöht werden. Ferner was den Schaden von ½ anbetrifft! Wo iſt es 20 l 1 branche finden unter ſehr ton 
— — —ů auf einem größeren Gute ſchon vorgekommen, daß durchweg ½ Schaden geweſen wäre?] Von Stettin nach New⸗Hork via Hull-Piver- | Gonditionen und hoher Proviſion für 
. g Noch niemals? Keine Hagelſtatiſtik wird uns dies nachzuweiſen im Stande ſein Solche pool. Jeden Mittwoch, mit vollftändiger | Danzig und Umgegend Stan, 2 
. Uction 5 Güter, die als größten Schaden ½ get! haben, haben auch ſicher ½5 und ftellmeife | Beköſtigung. Für Herm. v. ühren, 
gar keinen! Dies Geſpenſt, 4/7 Verluſt, geht alſo in Luft auf und eriftirt ſolch Schaden 2874) Brodbänkengaſſe 10, N 


baler. 


O. Messing, 
Berlin, Franzöſiſche Straße 28. 
Steitin, Grüne Schanze 1a. 


Speeclalarzt Dr. Meyer in Berlin 
heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in der kürzesten 
Frist und garantirt selbst in den hart- 


näckigsten Fällen für gründliche Gesellschaft. 


Heilung, Sprechstunde: Beipziger-|, Der Concurrenz⸗ Neir gegen bie Rord⸗ 


8 — Uhr deutſche iſt fo groß, daß ven gewiſſer 
Teste edlen . Diete gebe Mittel ufzeihent gebraudk 


enen wird, um die Mitglieder derſelben abwen⸗ 

„, vom Staate concefftonirt dig zu machen. Wie weit dies geht, dürfte 
in zur gründlichen ficheren Hei⸗ 
lung v. Geſchlechts⸗ u. Frauen⸗ 


ein anonymes Me latt, unterzeichnet: „Der | 
leiden, Sy hilis, Pollutionen, Schwäche ıc. 


bekannte alte Landwirth“, näher beleuchten 
welches das lügenhafte Gerücht verbreitet: 
Dr. Rosenfeld in Berlin, 
jetzt Kochſtraße 63. 


3 ſchwebe ein Stempel⸗Defraudatſons⸗ 
Auch brieflich. Prospectegratis. (2038) 


Prozeß gegen die Geſellſchaft! Ein folder 
Achtzehn Aähr. Ochſen, 


liegt weder vor, noch iſt ein Grund hierfür 
vorhanden. Es iſt dies unlautere Mach⸗ 
in gutem Futterzuſtande, ſind umgehend zu 
verkaufen auf 
ominium Dosnitten 


werk eine abſichtliche Enitellung von That⸗ 
be 
D l 
2638) bei Reichenbach Ofter. 


ſachen, weshalb ſich auch „der bekannte alte 
Einen echten Holländer Stier, 


N er in Wirklichkeit nicht, ſondern nur in Gedanken. 5 5 
: Der zweite Factor „die Sparſamleit“ zeigt fidy bereits in ihrer ganzen Organiſa⸗ 
tion! Herr Director Berg iſt bis dato die einzige feſt angeſtellte Perſönlichkeit und wer⸗ 
fi den zur Zeit des Hagels Beamten nur diätariſch beſchä 15 Schon hierdurch werden 
bei Pelplin (Weſtpreußen) den Mitgliedern Tauſende erſpart. Ferner koſtet die ganze Organiſation der Geſellſchaft 
; nur etwas Briefporto, denn jede a NGCHE richtet ſich ſeinen an auf feine eigenen 
am Sonnabend, den 21; Juni, Koften ein. Bei dieſem iſt aber wohl zu bemerken, 5 die Provi ionen der General⸗ 
V ittags 11 11h Agenten nicht annähernd verhältnißmä ig derer der Norddeutſchen find, ſo daß man 
ormittag S r, t W Baus „die Waren eaten 255 15 ſo 1 Dan fe 5 8 5 im 1 
er di 5 Kiefi = wären die Koften zu tragen.“ Meine verehrten Herren, unſer eneral⸗Agenten, ſowie 
Ver die keen 2 hiefigen ou 0 Haupt⸗ und Speclal⸗Agenten, die meiſtentheils Beſitzer und Landleute ſind, ſind bemüht 


down⸗Vollblut⸗ u. Ox⸗ in uneigennützigſter Weiſe der Geſellſchaft iu dienen! Dadurch au, daß die Prämie nur 


15 Sgr. iſt und das Princip der Sparſamkeit bei der Borussia mit Energie durch⸗ 

= 5 = | geführt werden ſoll, entſteht ein 2. Vortheil dem Landntann, nämlich der, daß auch große 

Si a Vollb. Heer enter, 177 4 in ae: en nor im en ee n 

können und reicht die Borussia dieſen die Hand. Viele ergreifen fie mit Freuden, 

en. 0 are vom 15. Juni wie es Unterzeichneter beftätigen kann. Durch gerechtes Taxiren und coulantes Auszahlen 

an auf Wunſch zuge and. (2590 wird die Geſellſchaft bemüht ſein, ihre Mitglieder zufrieden zu ſtellen. Das Fundament 
Wächter. hat ſie im Jahre 1873 gelegt, zum weiteren Aufbau ladet freundlichſt ein 


*) Berichtigung: In d. v. einig. Tagen 4 Paul Baron von Buttkamer, 


) 
attgef, Inf. ſteht tert „über die beſten“, i General⸗Agent der Borussia, Stolp. 
att „über die beiden.“ Jede weitere Auskunft giebt gern und bereitwilligſt 

u dem am 5. und 6. Juli d. J. hier ©. Emmerich-Marienburg, 


Ew Gonvernante wird als Lehrerin be 
3 Mädchen und 2 Knaben geſucht von 


Julius Harder 
in Altenau bei Siemonsdorf i. Weſtpr. 
Reflectireude mögen ſich baldmöglichſt 
melden. (2934 
orddeutsche 
Hagel-Versicherungs- 


ledoch dem Anſcheine nach die Identität des 
Verbreiters ſich feſtſtellen laſſen, um gegen 
ihn wegen Verläumdung in Gemäßheit der 
S 185—200 des Strafgeſetzbuches vorzu⸗ 
De obgleich zur beſſeren Geheimhaltung 


ſtattfindenden 7. Preußiſchen Pro- 2300) Haupt⸗Agent der Borussia. 
des Netzediſtricts, 5 der Nachbarprovin⸗ 

Berlin, 

uns bis zum 1. Juni d. J. unter Einſen⸗ ausgeführt werden: auch werden Beſtellun⸗ Friedrichſtraße No. 189 


Vinzial⸗Turnfeſte laden wir die Turner Sur nu en nn 1 
und Furnlehrer der n und Schellmühler Spargel. Ch 5 Sach’s 0 
zen hiermit freundlichſt ein. Anmeldungen In Folge eingetretener warmer Witte ambres garnies, 
nach Namen, Stand und Alter erbitten wir [rung können jetzt alle Aufträge auf Spargel 
Feſtbeitrages von 29 20 Sr) (gen nach auswärts angenommen, der Ver⸗ kann allen den Extrazug nach Berlin Be⸗ 
5 Be ae a ee packung wegen jedoch nicht unter 6 Pfund. nutzenden nicht genug empfohlen werden. 


Landwirth“ nicht nennen mag. Es wird 
aus Lautenſee gekauft, 2% 


: ig wegen It : ee ach ebſt der Name des Druckers des Pamphlets 
l de Tu li Die Preiſe find für 1. Sorte 10 u, Servis wird nicht gerechnet. (2866 rde m d bletß | 
niich, n Benden des Oterſchrerg Bote II. Sate 5 Gr gro Pfund. Gut erhaltene Sabre alte Dale 5 — A e ee bon (2929 | 
ierſelbſt. weil derſebe 7 x | 
8 den 6. Mai 1874 2940) Genschow. OComtoir-Pulte den nicht 


Redaktion, Druck und Verlag von 
A. W. Kafemanu in Danzia 


t. 
Arnold, Gr. Maus dorf. 


* 


148 (2060 | eleg itögedichte jeder Art fertigt | werden zu kaufen geſucht. Gef. Offerten 
Das Festcomite. N Genaues Denker Wb, 3. Damm 19 im Comtoir Brodbänkengaſſe 20 erbeten. 


